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Februar               

So. 03.02. 10.00 Uhr P. Johannsen

So. 10.02. 10.00 Uhr Pn. Paschmann

So. 17.02. 10.00 Uhr Prädikant Klütz

So. 24.02. 10.00 Uhr P. Johannsen AM

März          

So. 02.03. 10.00 Uhr Pn. Paschmann

De      Karksnack                   

Dienstag

5. / 19. Februar

20 Uhr

im

Gemeindehaus

Meditation                    

Freitag

8. Februar

20 Uhr

in der

Winterkirche

Pastor Miller

Kreativkreis                      

Dienstag

12. Februar

19.30 Uhr

im

Gemeindehaus

Monats              

geburtstag                   

Dienstag

4. März

15.00 Uhr

im Gemeindehaus

Pn. Paschmann

Monatsandacht                           

Mittwoch

13.2.2008

19.30 Uhr

in der Winterkirche

anschl. Kirchenvor-

standssitzung

KuBuKiNaMi

Der kunterbunte Kindernachmittag

findet statt am:

16. Februar 2008

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

im Gemeindehaus

Probsteierhagen.

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam

spielen, basteln, malen und

Geschichten hören.

Eine-Welt-Gottesdienst

am “Weltgebetstag” in Probsteierhagen

Das Karibik-Land Guyana steht im Mittelpunkt der ökumenischen Gottesdienste, die am 7.

März auf der ganzen Welt gefeiert werden. Auch die Probstei ist wieder dabei: Die Kir-

chengemeinden Schönberg (ev. und kath.) und Probsteierhagen bereiten den Gottesdienst

vor und der Kirchenchor wird die passende Musik beisteuern. Im Anschluss an den Gottes-

dienst in der Kirche gibt es im Gemeindehaus einen Guyana-Abend mit Informationen und landestypischen

Speisen und Getränken.

Die Spenden aus dem Gottesdienst fließen verschiedenen Entwicklungsprojekten zu. Das Internationale Welt-

gebetstagskomitee unterstützt seit mehr als 50 Jahren Projekte in aller Welt.

Herzliche Einladung!

Weltgebetstag “Guyana”, Freitag, 7.März 2008, 19.30 Kirche Probsteierhagen,

anschließend “open end” im Gemeindehaus.

Möge der Wind immer in deinem Rücken sein ...
So beginnt ein bekannter irischer Segen, der es auch in Lied-

form in manche Gesangbücher geschaftt hat.

Dienstag, 12.2.2008

20 Uhr

Gemeindehaus

Irische Segensworte lassen sich nicht

losgelöst von dem Land verstehen, in dem sie entstanden

sind. An diesem Abend geht es nicht nur um Segenswün-

sche, sondern auch um Musik, Bilder und Texte von und

über Irland gehen.

Herzliche Einladung an alle Interessierten.



Aus dem
Gemeindeentwicklungsausschuss

Sitzung des Gemeindeentwicklungsausschuss
Die nächste Sitzung des Gemeindeentwicklungsausschuss fin-
det statt am 11. Februar 2008 um 19:30 Uhr im Herrenzimmer
des Schloss Hagen.
Themen sind u. a.: Chronik der Gemeinde; Erstellen einer
DVD über Probsteierhagen; 750 Jahr-Feier; Rückblick 2007
Die aktuelle Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang
im Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro-
Rethwisch.

Werbung im Internet
Hallo Handel- und Gewerbetreibende, Vereine, Verbände und
Organisationen aus Probsteierhagen und Umgebung.
Wir, die Gemeinde Probsteierhagen machen für Sie weltwei-
te, kostenlose Werbung im Internet. Wie? Ganz einfach,
indem Sie Ihre Anschrift und Ihr Angebot in unserer
Homepage www.Probsteierhagen.de eintragen lassen.
Haben Sie eine eigene Homepage, wird Ihr Eintrag mit einem
Link versehen um einen direkten Zugriff darauf zu ermögli-
chen. Auch für Nicht-Internetnutzer kann eine eigene
Homepage für Werbezwecke von Vorteil sein. Zur Erstellung
einer Homepage steht Ihnen unser Webmaster, Herr Schwarz-
kopf gerne hilfreich zur Seite.
Interessiert an diesen Angeboten?  Dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an den Vorsitzenden des Gemeindeentwicklungs-
ausschuss, Herrn Klaus Pfeiffer (Tel: 04348-8631) oder direkt
an Herrn Horst-Peter Schwarzkopf (Tel: 04348-483)
Übrigens, www.Probsteierhagen.de konnte  im letzten Jahr
23.900 Besucher mit 164.355 Anfragen verzeichnen.

Klaus Pfeiffer
Ausschussvorsitzender

Ein geheimnisvoller Fund 
im Gewölbekeller des Schlosses?

Am Sonnabend, dem 19. Januar 2008, gegen 10.00 Uhr, trafen
sich 18 Bürgerinnen und Bürger aus Probsteierhagen und
anderen Gemeinde der Probstei zum Arbeitseinsatz des
Fördervereins Schloss Hagen e.V. im Gewölbekeller des
Schlosses.

Nach Absprache mit den Denkmalpflegebehörden und der
Gemeinde sollte der Fußboden des zweiten Raumes im
Ostflügel tiefer gelegt und neu verlegt werden. Die Arbeiten
gingen auch zügig voran. Aber, wie es nun einmal bei einem

alten Gemäuer so ist, man ist vor Überraschungen nicht sicher.
Nach der Aufnahme der alten Ziegel und dem Abtragen einer
Sandschicht, kamen für uns alle unerwartet Felsen zum
Vorschein, die kreisrund angeordnet waren. Allen war klar,
dass wir wohl einem unentdecktem Geheimnis auf der Spur
waren. Handelte es sich um einen zugeschütteten Brunnen
oder um ein Fundament?

Auf Grund des Fundes wurden die Arbeiten sofort eingestellt
und der Vorsitzende des Fördervereins nahm am drauffolgen-
den Montag sofort Kontakt mit der Denkmalpflegebehörde des
Kreises Plön auf. Von dort wurde veranlasst, dass der zustän-
dige Sachverständige für historische Bauten des Landesamtes
für Denkmalpflege sich den Fund ansieht.

Dieser Termin fand am Montag, dem 28. Januar 2008 statt.
Nach der ersten Einschätzung handelt es sich bei dieser kreis-
förmigen Anordnung der Felssteine um ein Fundament, ver-
mutlich für einen Turm, das dem Vorgängerbau unseres jetzi-
gen Schlosses zu zuordnen ist. Mit diesem Fund ist somit das
erste Mal der Beweis für einen Vorgängerbau des jetzigen, in
den Jahren von 1646 bis 1649 durch Hinrich Blome errichte-
ten, Herrenhauses gefunden worden.

Bevor jetzt unsere Arbeit mit der Tieferlegung des Fußbodens
weiter gehen kann, werden Archäologen eine genaue
Untersuchung des Fundes durchführen, sodass danach auch
ein schlüssiges Ergebnis vorliegen dürfte.

Der Förderverein Schloss Hagen wird danach dafür eintreten,
dass dieser Fund in das Konzept für das Schloss einbezogen
wird. Dazu wird der Förderverein dem Landesamt für
Denkmalpflege einen Vorschlag unterbreiten, der das
Fundament sichtbar macht, damit auch die nachfolgenden
Generationen diesen Teil der Geschichte unserer Gemeinde
erleben kann.

Dafür bitten wir um ihre Unterstützung. Werden auch Sie
Mitglied im Förderverein Schloss Hagen e.V.

Karl Heinz Fahrenkrog
Vorsitzender

Hagener Schuppen
informiert

Der Jugendtreff  „Hagener Schuppen“ bietet Euch viele
Möglichkeiten, in der Freizeit aktiv zu werden. Neben unseren
Angeboten wie zum Beispiel Tischtennis, Billard und Dart,
sowie das Spielen von Gesellschaftsspielen, könnt Ihr natür-
lich auch so mal vorbeischauen, um Musik zu hören, zu klö-
nen oder um Euch auszutauschen. Wenn Ihr wollt,  könnt Ihr
mit uns zusammen Eure Ideen oder Vorstellungen umsetzen. 
Unsere nächste geplante Aktivität wird ein gemeinsamer
Kegelabend sein. 
Schaut doch mal rein!  

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag von 17 - 20 Uhr
Freitag  von 17 - 20 Uhr.

Christian Ewoldt
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Förderverein Schloss Hagen e.V.
1.Vors.: Karl-Heinz Fahrenkrog

Masurenweg 1, 24253 Probsteierhagen
KHFahrenkrog@t-online.de - Telefon: 04348 - 7576

www.schloss-hagen.de
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Beirat für Umweltschutz 

Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der
Gemeinde Probsteierhagen findet statt am 
Montag, dem 25. Februar 2008, um 20 Uhr im Schloss.

Geplante Tagesordnung:
1. Rückblick zum 25-jährigen Jubiläum des Beirats
2. Planungen zum Bereich Herrenhaus / Park
3. Sachstand B-Plan Nr. 1
4. Verschiedenes

Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingeladen.

E. Christensen

Termine

Bitte merken Sie sich die Termine für folgende
Ausschusssitzungen vor:
11. Februar 2008, 19.30 Uhr   - Gemeindeentwicklungsaus-
schuss 
13. Februar 2008, 17.30 Uhr   -  Ausschuss Sanierung und
Vermarktung Schloss Hagen

Die Sitzungen sind öffentlich und finden im Ostflügel des
Herrenhauses statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem
Aushang im Bekanntmachungskasten gegenüber Elektro-
Rethwisch.     

Wohnung zu vermieten

Zum 1.03.2008 ist im Blomeweg 2  eine Wohnung zu vermie-
ten. Es handelt sich um eine 3-Zimmer-Wohnung im 1. Stock
mit einer Größe von 72,71 m?.  
Interessierte können sich schriftlich bei der Bürgermeisterin
Margrit Lüneburg, Masurenweg 24, bewerben.  

Mikrozensus 2008

Auch in diesem Jahr findet im ganzen Bundesgebiet die 1%-
Erhebung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
(Mikrozensus) durch das Statistische Amt für Hamburg und
Schleswig-Holstein statt. 
Die Befragung der ausgewählten Haushalte erstreckt sich über
das gesamte Jahr 2008, das bedeutet, dass in den kommenden
Monaten einzelne Haushalte in unserer Gemeinde zum
Interview herangezogen werden können. 
Die Gewähr für Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit und
besonders die Wahrung des Datenschutzes ist gegeben. 

Alle vom Mikrozensus betroffenen Haushalte erhalten ein
Ankündigungsschreiben des Statistischen Amtes, das über
Zweck, Methode und rechtliche Regelungen dieser Erhebung
informiert. 

Immer wieder Verschmutzungen durch Hundedreck

Nachdem in der Gemeinde an verschiedenen Standpunkten
Hundetoiletten aufgestellt worden sind, ist die Verunreinigung
der Wege und öffentlichen Anlagen auffällig zurückgegangen. 

Hierfür ein großes Lob an die Hundebesitzer!

Trotzdem bekomme ich immer wieder Beschwerden und
Hinweise von Mitbewohnern, dass einige es nicht so genau
nehmen und die „Hinterlassenschaften“ ihrer Hunde  einfach
liegen lassen. Mag es Unachtsamkeit, Nachlässigkeit oder ein-
fach Bequemlichkeit sein, es ist einfach eklig und dem
Mitbürgern nicht zuzumuten, insbesondere wenn es an Stellen
liegengelassen wird, wo Fußgänger laufen oder Kinder spielen. 
Ich bitte doch einmal darüber nachzudenken.

Kommunalwahl 2008 

Am 25. Mai d.J. finden in Schleswig-Holstein die
Kommunalwahlen statt. Da unsere Gemeinde die
Einwohnerzahl von 2.000 überschritten hat, wird die
Gemeinde in   3 Wahlkreise aufgeteilt, es werden also eine
erhebliche Anzahl von Wahlhelfern für die Wahlvorstände
benötigt.  Wer  Wahlhelfer werden möchte, melde sich bitte bei
mir, Bürgermeisterin Margrit Lüneburg, unter Tel. 04348 –
8916 oder per Mail ortsnachrichten@freenet.de.  

Veranstaltungskalender

Im Januar wurden wieder die Termine mit den Vereinen und
Verbänden abgestimmt. Es sind  auch 2008 wieder viele attrak-
tive Veranstaltungen in Probsteierhagen geplant. Der
Terminkalender ist in dieser Ausgabe der Ortsnachrichten
(Mittelteil) abgedruckt. 

Margrit Lüneburg  

Rummelpott in Wulfsdorf 

Sie waren wieder unterwegs, die Wulfdorfer Sängerknaben
und belebten den Brauch des Rummelpottlaufens auf ihre char-
mante Weise.

Maike und Nina, sowie Anne-Kathrin, Anke, Dörte, Andreas,
Jens und Matthias verabschiedeten das alte Jahr mit lustigen

Kath. Kirche   St. Ansgar

 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr

BEKANNTMACHUNGEN/INFO
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Liedern und erhielten als Belohnung so manches Tröpfchen,
was die Sangesfreude insgesamt belebte. Mögen sie auch in
diesem Jahr den Brauch weiter pflegen. 

Text u. Foto Jörg Fister 

Blutspende:

Zum ersten Blutspendetermin im neuen Jahr am 14. Januar
kamen insgesamt 77 Spender in das Gemeindehaus der Kirche
nach Probsteierhagen, davon waren 5 Spender das erste Mal
dabei. 

Der „Umzug“ in die neuen Räumlichkeiten wurde auf Grund
der Renovierungsarbeiten des Herrenhauses notwendig. Die
Umgewöhnung fiel dem Blutspendeteam und den Spendern
jedoch nicht schwer, denn die Raumaufteilung und

Gemütlichkeit des Gemeindehauses stellten sich als sehr
geeignet für diese Aktion heraus. An dieser Stelle möchten wir
daher der Kirchengemeinde Probsteierhagen für die
Bereitstellung der Räumlichkeiten nochmals danken. 

Eine Ehrung gab es dann auch noch, für Ihre bereits 50.
Spende wurde Gudrun Schade aus Schönberg durch D. Hille
ein Präsentkorb überreicht. 

Der nächste Blutspendtermin wird dann wieder in Prasdorf
stattfinden, Termin ist Mittwoch, der 02. April 2008 im
Dorfgemeinschaftshaus.

Sammlung:

Unter dem Titel „Zeit des Stillstands und der Frustration ist
vorbei“ erschien vor einigen Tagen ein Bericht über den im
vergangenen Jahr neu gegründeten DRK-Kreisverband Plöner
Land in den Kieler Nachrichten. 
Erfreulicherweise fanden sich nach der Insolvenz des alten
Kreisverbandes doch wieder einige ehrenamtliche DRK-
Mitglieder, die mit nun 16 Ortsvereinen aus dem Kreis Plön
den Neuanfang wagten. Inzwischen wurden Räumlichkeiten in
der Plöner Landstraße 14 in Schellhorn bezogen, von der neu-
en Geschäftsstelle aus werden die rund 3000 Mitglieder
betreut und verwaltet. 
Weiterhin hat dort auch Oliver Drescher sein Büro für die
„Zentrale Kontaktstelle für Selbsthilfe (ZKS)“, in der zur Zeit
55 Selbsthilfegruppen organisiert sind. Da man quasi bei
NULL startete und daher mit einem sehr kleinen Haushaltsetat
auskommen muss, hat der neue Kreisverband seine ange-
schlossenen Ortsvereine in diesem Frühjahr um eine Haus-
und Straßensammlung gebeten. 
Diese wird in der Zeit vom 22. Februar bis 06. März 2008 im
Gemeindegebiet durch unsere ehrenamtlichen Helfer/innen
durchgeführt. 
Ein Teil dieser Spendensammlung verbleibt im DRK-
Ortsverein für unsere Arbeit „vor Ort“, dazu gehört unter ande-
rem die Unterstützung älterer Mitbürger bei Krankheit oder
auch die allgemeine Mitgliederbetreuung bei unterschiedli-
chen Anlässen. 
Mit IHRER Spende unterstützen sie aber auch den neuen
Kreisverband, der mit seinen zahlreichen Mitgliedern in den
angeschlossenen Ortsvereinen das Ehrenamt mit vielen
Aktionen unterstützt und belebt. Auch kleine Spenden helfen
uns, IHNEN helfen zu können!

Bernd Ullrich

AWO – Bekanntgaben/Termine:

a) Vorankündigung:

Am Sonntag, den 02. März 2008 fahren wir wieder zum AWO-
Theater nach Schönberg. Die bekannte AWO-Theatergruppe
„Lampenfewer“ gibt das Stück „Lögen, nix als Lögen“ 

Die Eintrittskarte einschließlich Kaffee und Kuchen sowie
Hin- u. Rückfahrt kostet 14 .

Abfahrtszeiten mit dem Ruserbus:
Probsteierhagen-Friedhof: 13.30 Uhr
Prasdorf: 13.40 Uhr
Röbsdorf: 13.50 Uhr
Schrevendorf 13.55 Uhr
Probsteierhagen-Dorfplatz:14.00 Uhr
Anmeldung bei: Westendorf – Tel.: 04348/1826                

Ortsverein Probsteierhagen



b) AWO-Theaterfahrten für Senioren 2007/2008 -
Wer möchte mitfahren?

Unter dieser Rubrik weisen wir laufend und zeitgerecht auf die
Theaterangebote der AWO in Zusammenarbeit mit der
Volksbühne Kiel hin: 

Mittwoch, den 09.04.2008: „Die Entführung aus dem
Serail“ – Opernhaus 

Okzident meets Orient: Konstanze, die Verlobte des spanischen
Edelmannes Belmote, sein Diener  Pedrillo und dessen
Verlobte Blonde sind Seeräubern in die Hände gefallen. Auf
einem türkischen Sklavenmarkt werden sie vom Bassa Selim
gekauft und in seinen Serail-Palast gebracht. Dort muss sich
Konstanze den Nachstellungen des Bassas und Blonde den
Nötigungen seines Aufsehers Osmins erwehren. Die Flucht mit
Hilfe von Konstanzes Geliebtem Belmonte scheitert. Doch
allen damaligen und heutigen Klischees zum Trotz erweist sich
der Bassa als Humanist und läßt seine liebgewonnenen
„Feinde“ ziehen. 

Preis inkl. Bustransfer: 23,00 EUR.  
Anmeldeschluss: Freitag, den 07. März 2008

Freitag, den 16.05.2008: Jetzt oder nie 
– Comedian Harmonist (Teil 2) – 
Musical von Gottfried Greiffenhagen Opernhaus
Preis inkl. Bustransfer: 23,00 EUR.    
Anmeldeschluss: Freitag, den 18. April 2008

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Karin Sternberg – Tel.: 04348/1212.

gez. Wilhelm Westendorf
Schriftführer

Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 23.11. 2007
im Waldgasthof Trensahl satt. Sie wurde von Jagdvorsteher
Thomas Schröder um 20.03 Uhr eröffnet.

1. Es sind 15 Jagdgenossen mit 350 ha Fläche anwe
send.

2. Jagdvorsteher Thomas Schröder verlas den Jahresbericht, 
der keinerlei besondere Vorkommnisse enthielt.

3. Jagdgenosse Klaus-Peter Krützfeldt erörterte den 
Kassenbericht. Die Kasse wurde vom Jagdgenossen 
Borkenhagen geprüft, es gab keine Beanstandungen.

4. Auf Antrag von Jagdgenosse Borkenhagen wurde dem 
Vorstand einstimmig Entlastung, bei eigener Enthaltung 
erteilt.

5. Neuwahlen des Vorstandes:     Aus der Versammlung heraus
wurde Jagdgenosse Borkenhagen mit der Leitung der Wahl

beauftragt. Es wurde Wiederwahl vorgeschlagen, Gegen-
kandidaten gab es nicht. Die offene Wahl wurde im Block 
per Handzeichen durch geführt. Ergebnis: einstimmige 
Wiederwahl des Vorstandes (15 dafür) 

1. Vorsitzender -  Thomas Schröder
2. Vorsitzender – Gerd Löptien
3. Kassenwart  -  Klaus-Peter Krützfeldt 

6. Beratung und Beschluss der Mustersatzung.
Die erste Satzung der Jagdgenossenschaft ist datiert aus 
dem Jahr 1953.
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche
Räume hat eine Mustersatzung erarbeitet die zur Diskussion
steht. Jagdvorsteher Schröder und Jagdgenosse Krützfeldt 
verlesen die Satzungen und machen die Unterschiede deut
lich. Es wurde beraten und um 2 zusätzliche Punkte erwei
tert.
1. Die Stiftung Naturschutz darf einen ehrenamtlichen Mit-
arbeiter als Vertreter stellen.
2. Sonstige Bekanntmachungen und Satzungsänderungen 
sind beim Jagdvorsteher einzu sehen oder können angefor
dert werden.

Somit kann die neue Satzung nun durch Zustimmung des 
Kreises rechtskräftig werden. Die Satzung wurde mit 13 = 
ja, Stimmen und 2  = Neinstimmen,  angenommen.
Die Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft, sie
kann beim Jagdvorsteher eingesehen oder angefordert wer
den.

7. Das Jagdessen 2007, in neuer Form wurde mehrheitlich von
den Jagdgenossen positiv aufgenommen. 2008 wird es vom
Jagdpächter P- Steffen durchgeführt. Der Termin hierfür 
steht aber noch nicht fest.

8. Verschiedenes:
Es wurde nachgefragt ob Änderungen des Jagdkatasters 
(Abgänge, Zugänge, Wechsel der Eigentumsverhältnisse) 
öffentlich verlesen werden sollen. Da das Jagdkataster jeder
Jagdgenosse einsehen kann, wurde vom Verlesen Abstand 
genommen.

9. Die Versammlung schließt um 21.30 Uhr.

Einladung zum Jagdessen 2007

Das Jagdessen findet in diesem Jahr auf Einladung des
Jagdpächters am 17. Februar 2008 um 11.30 Uhr im
Schmidt-Haus in Schönkirchen statt. Eingeladen sind alle
Jagdgenossen mit Partner/in. Anmeldung bitte pünktlich bis
zum 10. Februar beim Jagdvorsteher: 0170/4936050

Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr berücksichtigt
werden.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Schröder

6 Ortsnachrichten ON



OrtsnachrichtenON 7

Sparclub „ An de Au“
Gut zu wissen

Wir suchen! Ob „Jung“, ob „Alt“ feierlustige, gesellige und
vielleicht sogar mit sparende nette Leute! Wir veranstalten ein
Grillfest im Sommer und am Jahresende ein großes Sparerfest
mit gutem Essen, mit Musik und Tanz und einer tollen
Tombola. Natürlich trifft man sich auch zwischendurch zum
Sparen in „Suckow’s Gasthof“ in Probsteierhagen! 
Aber keine Panik!!! „Kein Zwang“ !!! 
Bei uns spart man wöchentlich oder monatlich, und Strafgelder
gibt es auch nicht.
Eins noch: Einen großen Dank an Frau Elke Drews, die nach
18 Jahren liebevoller Vorstandsarbeit, ihr Amt als 1.
Vorsitzende an Frau Nicole Rühr abgegeben hat. 
Wir würden uns freuen, neue Gäste und Einsteiger begrüßen zu
dürfen.

Der Sparclub „An de Au“
Weitere Informationen bei 
Frau Susanne Dahn, Tel. 04348/7601 

Tanz Work Shop

Der SVP bietet für alle Altergruppen einen Workshop mit eini-
gen Lateintänzen an, wie z.B. Samba, Disco Fox, Cha Cha und
Salsa. Die Tänze sind leicht zu erlernen und sehr in Mode.

Wann: Freitags 19:00 -20:15 Uhr - 5 Abende
Wo: SVP-Gymnastikhalle an der Schule
Start: 22. Februar 2008
Kosten: 25,00  p.Person für Mitglieder, 
Nichtmitglieder + 5,00  
Es ist keine besondere Kleidung nötig, aber Hallenturnschuhe
(helle Sohle) 
Übungsleiter: Ilse und Helge Horstkott, 
lizenzierte Übungsleiter 

Anmeldungen bei Horstkott unter Tel. 04348-1213

Zweimal Rückenschule
Beate Schnoor, Physiotherapeutin  bietet zwei Kurse an:

Rückenschule- ein Präventionskurs
Beginn 19. Februar um 17:00 Uhr  

Aufbaukurs „ein starker Rücken“ 
Beginn 19. Februar um 18:15 Uhr

Beide Kurse, je 10 mal, sind Krankenkassengefördert.
Kostenpflichtig  
Informationen:
A. Schlauderbach Tel. 04348/ 7241
B. Schnoor Tel. 0431/ 674895

Es geht weiter:
Badminton Jugendgruppe

Tobias Schlauderbach beendet sein Engagement als
Jugendtrainer um Zeit für Abiturvorbereitungen zu haben.
Herzlichen Dank sagen wir für die tolle Arbeit, die er geleistet
hat. 
Ab Montag dem 04. Februar übernimmt Ayfer Taskin, lizen-
zierte Trainerin,  das Training zur gewohnten Zeit: 
von 17:00-18:30 Uhr immer montags.

Neue Trikots für die D-Jugend

Trainer Udo Blaas fand bei der Autogalerie in Probsteierhagen
ein offenes Ohr für den Wunsch nach  einem Sponsoring für
neue Trikots seiner Jungs. 
So konnte vor einigen Tagen die D-Jugendmannschaft stolz mit
Trainer und dem Verkaufsleiter der Autogalerie Sönke Bolloff
und Co-Trainer Jens Lähn  in der Sporthalle zum Fototermin
antreten.

Herzlichen Dank für diese Unterstützung!

Peter Lüneburg

Todtenbeliebung 
zu Probsteierhagen
Jahreshauptversammlung der Todtenbeliebung 
zu Probsteierhagen

Sexagesimae, am 27.01.2008, 20.00 Uhr 
in Suckow`s Gasthof.

Um 20.00 Uhr begrüßte die 1. Vorsitzende Grita Philipp die
Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung und eröffnete die
186. Sitzung. 
Die Versammlung gedachte mit einer Gedenkminute des im
letzten Jahr verstorbenen Gildebruders Dieter Kühner. Als neu-
es Mitglied wurde Horst Hermann Schuldt begrüßt. Mit dem
Austritt eines Mitglieds wegen Wegzugs beträgt der Mitglie-
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derbestand 111 Personen.
Zwei der ältesten Gildeschwestern Charlotte Naruhn und
Marie Schmidt zogen ins Alten- und Pflegeheim nach Laboe.
Erna Timm feierte am 22. Januar ihren 90.ten Geburtstag. Sie
ist rüstig und fehlt auf keiner Versammlung. 
Bei Wind und Wetter ist sie alljährlich um 20.00 Uhr in
Suckow`s Gasthof.

Herzliche Genesungswünsche gingen an alle, die krank und
gebrechlich sind.

Es gibt einen Spender in den eigenen Reihen. Unser Ansager
Klaus Wobith verzichtet auf seine Ansagervergütung und
spendet sie in die Kasse der Todtenbeliebung.

Die neue Kontonummer der Todtenbeliebung bei der
Fördesparkasse wird bekannt gegeben. Der Besuch des
Landesarchiv Schloss Gottorp und der Landesbibliothek in
Kiel sind für 2008 vorgesehen. 

Der Antrag von Wolfgang Kieper auf Einrichtung einer
Internetseite für die Todtenbeliebung wurde zur Abstimmung
gebracht. 
Die Versammlung entschied sich dagegen. Im Internet befindet
sich ein Hinweis auf die Todtenbeliebung auf der Gemeinde-
seite.

Für die Probsteierhagener Chronik schrieb die Vorsitzende
zwei Artikel:

1.  „Todtenbeliebung zu Probsteierhagen“
2.  „Totengilde des adeligen Gutes Hagen“.

Dieses gestaltete sich schwierig, da es schriftliche
Aufzeichnungen aus den Anfängen so kleiner Gilden kaum
gibt. Es wurden Gespräche mit Historikern geführt und alte
Bücher gewälzt. 
Die „alten Statuten, die sich im Archiv der Beliebung befin-
den, geben Aufschluss über die zum Teil heute noch praktizier-
ten Vorgehensweisen der Gilde.

Für die Planung der 750Jahrfeier im September 2009 wurden
die Mitglieder zur Mitarbeit aufgefordert. Freiwillige können
sich nicht früh genug melden!

Das Protokoll des Vorjahres wurde verlesen und genehmigt. Es
folgten die Berichte des Kassenwartes und der Kassenprüfer.
Der Vorstand wurde entlastet. 
Die 186. Sitzung wurde beendet.

Anschließend ging man zum gemütlichen Teil über. 
Das traditionelle Eierbier und die belegten Brötchen, zuberei-
tet von den Wirtsleuten Marion und Thomas Kuhn, wurde
gereicht.
Gildebruder Hans-Erich zeigte Dias aus dem Dorfleben: über
die 333Jahr-Schloßfeier von 1982, von der 350Jahr-
Schloßfeier aus dem Jahre 1999 und von einer Feuerwehr-
übung. 

Egon Dahn

Für Mittwoch, den 20. Februar 2008, laden wir für 19.00 Uhr
alle Eltern der Viertklässler ein, die sich über die
Orientierungsstufe am Gymnasium informieren möchten. Hier
gibt es zunächst allgemeine Informationen zum Bildungsgang
am Gymnasium im Allgemeinen und zur Heinrich-Heine-
Schule im Speziellen. 
Dabei wird es auch um die Einführung der achtjährigen
Gymnasialzeit bis zum Abitur und um das spezielle Angebot
einer Musikklasse gehen. Im Anschluss an die Veranstaltung in
der Aula steht die Schule für die Besucher offen, die dabei
auch auf viele Lehrer/-Innen, Schüler/-Innen und
Elternvertreter/-Innen stoßen werden, die zum Gespräch und
Austausch zur Verfügung stehen.  

Am Dienstag, dem 26. Februar, und Mittwoch, dem 27.
Februar, sind alle Viertklässler eingeladen, zwischen 13.20
Uhr und 15.00 Uhr die Schule zu besuchen. Sie werden dann
in Kleingruppen mit jetzigen Sextanern/Sextanerinnen und
Quintanern/Quintanerinnen einen Gang durch die Schule
unternehmen. 
Das Sekretariat nimmt die Anmeldungen für den neuen
Einschulungsjahrgang im Zeitraum 
Montag, 03.03., bis Mittwoch, 19.03.2008 entgegen, und zwar
jeweils montags bis donnerstags von 8.00 bis 15.00 Uhr, frei-
tags von 8.00 bis 14.00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung. Bei
der Anmeldung sind die Geburtsurkunde, die
Schulübergangsempfehlung (evtl. mit Beratungsvermerk), das
Halbjahreszeugnis und ggfs. der Lernplan vorzulegen.

Am 27. Dezember fand, wie in jedem Jahr, das Treffen der
ehemaligen Schülerinnen und Schüler statt. Anders als in den
Vorjahren war diesmal vom Verein der Ehemaligen der
Heinrich-Heine-Schule nicht die Schule, sondern der
„Lutterbeker“ als Treffpunkt ausgewählt worden. Wie immer
gab es Wiedersehensfreude, alte Geschichten von „damals“,
aber erst recht die Frage „Und was machst Du jetzt?“ 

Skorsinski

Realschule Schönkirchen

Termine für das Anmeldeverfahren 
zur Orientierungsstufe für das Schuljahr 2008/2009

Informationsveranstaltung 
der Realschule Schönkirchen
Die Informationsveranstaltung der Realschule Schönkirchen
für die Eltern der Schülerinnen und Schüler der 4. Grund-
schulklassen findet am Dienstag, den 19. Februar 2008, um
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19.30 Uhr im Fachtrakt der Realschule Schönkirchen statt
(Hörsaal Physik).

Auf dieser Veranstaltung stellen wir die spezifischen Ziele,
Anforderungen und Arbeitsweisen der Schulart Realschule
dar. Sie erhalten außerdem die Gelegenheit, sich die Klassen-
und Fachräume der Realschule anzusehen, können Schüler-
innen und Schülern bei ihrer Arbeit in den Fachräumen beob-
achten und mit Fachlehrkräften sprechen. 

Anmeldungen zum Besuch der Realschule

Anmeldungen zum Besuch der Realschule nehmen wir im
Anmeldezeitraum vom 03. März  bis 20. März 2008
entgegen. Das Sekretariat der Realschule ist von 8.00 bis 13.00
Uhr besetzt. 

Besondere Anmeldezeiten:
04. März 2008, 16.00 bis 18.00 Uhr
06. März 2008, 16.00 bis 18.00 Uhr 

Die Schulübergangsempfehlung ist bei der Anmeldung vor-
zulegen.
Eltern, deren Kinder eine Schulübergangsempfehlung zum
Besuch einer Hauptschule erhalten haben, müssen sich vorher
an einer Hauptschule individuell beraten lassen. Die Beratung
wird in der Schulübergangsempfehlung dokumentiert.

Beratung bei einer von der Schulübergangsempfeh-
lung abweichenden Schulartwahl (hier: Gymnasium)

Die Realschule Schönkirchen berät die Eltern der
Schülerinnen und Schüler mit einer Schulartempfehlung
Realschule am

04. März 2008, 16.00 -  18.00 Uhr
06. März 2008, 16.00 -  18.00 Uhr.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir darum, sich
einen Beratungstermin geben zu lassen (Tel. 04348-9166-0).

- Kruse -

Internet: www.ff-probsteierhagen.de

Einsätze im Januar:

12.01.08  02.58 – 04.43 Uhr : Probsteierhagen, am Schloß-
park: Brand eines Gartenhäuschens, Löschgruppenfahrzeug,
Tanklöschfahrzeug , Rüstwagen, Einsatzleitwagen, 22 Feuer-
wehrangehörige.

29.12. Spielenachmittag in Dabel:

Am 29. Dezember ging  es , wie jedes Jahr an diesem Tag,
zum Spielenachmittag zu unserer Partnerfeuerwehr ins meck-
lenburgische Dabel.  In diesem Jahr waren es 15 Personen,
Feuerwehrleute und Zivilisten, die dort möglichst viele Preise
abholen wollten. Die Motivation war groß und bei Skat und
Knobeln sollten schon einige Fleischpreise für uns abfallen.
Und in diesem Jahr hatten wir dann doch mehr Glück als im
Jahr zuvor. 
Zumindest beim Knobeln hatten die Probsteierhagener eini-
germaßen die Nase vorn: Herr Schwing erreichte den ersten
Platz und gewann einen Schinken, Stefan Loch von der FF
Probsteierhagen belegte den 3. Platz mit einem weiteren
„Fleisch“-Preis.  
Beim Skat allerdings waren wir weniger erfolgreich und
belegten keine vorderen Plätze.  
Es hat wieder allen viel Spaß gemacht und wir freuen uns
schon auf den nächsten 29. Dezember in Dabel.

Einsatz am 12. Januar:

Am 12 Januar wurden wir zu einem Brand eines Garten-häus-
chens am Schlosspark gerufen. Ein Autofahrer hatte kurz vor
3 Uhr Feuerschein bemerkt und die Leitstelle informiert. Die
Zuwegung zur Brandstelle war durch den Regen der Vortage
recht schmierig. 
Das Holzhäuschen brannte beim Eintreffen bereits in voller
Ausdehnung, sodass sich die Löscharbeiten auf das Schützen
eines kleinen Geräteschuppens, sowie das Ablöschen des
Brandes und der Glutnester beschränkte. 
Da wir mit den Tankinhalten  vom Tanklöschfahrzeug und dem
Löschgruppenfahrzeug  insgesamt 2400 Liter  Wasser  sofort
an der Brandstelle zur Verfügung haben, war der Brand schnell
unter Kontrolle.  
Übrigens kann man mit der Wassermenge mit einem C-
Strahlrohr  über 20 Minuten löschen.  In der Zeit könnte, im
Falle eines größeren Brandes, eine Wasserversor-gung  vom
Hydranten aufgebaut werden. 
Hydranten befinden sich üblicherweise nur im Bereich von
Wohnhäusern und dann auch meist nur an der Straße. Ist die
Brandstelle weiter abgelegen, gehen schon mal schnell einige
Minuten für das Aufbauen der Schlauchleitung verloren.  
Die Nachlöscharbeiten der Glutnester zogen sich dann noch
eine Weile hin und um 4.45 Uhr waren alle Fahrzeuge wieder
im Gerätehaus. 

Vorankündigung: Spielenachmittag 
am 29.3. bei der FF Probsteierhagen 

Es ist sicherlich noch eine Weile hin bis zum 29. März,  aber
merken sollten Sie sich den Termin jetzt schon. Dann veran-
stalten wir nämlich wieder unseren Spielenachmittag bei uns
im Gerätehaus, Blomeweg 4.  Beginn ist um 14.00 Uhr und es
wird Skat und Kobeln geboten.  Gegen eine geringe
Startgebühr kann jeder, ob nun Feuerwehrangehöriger oder
„Zivilist“, teilnehmen. Dafür erhält jeder oder jede  auch einen
Preis. Anmelden können Sie sich bitte bis zum  29. März  beim
Wehrführer . Näheres dazu aber in der nächsten Ausgabe der
ON. Wenn Sie aber nur so mal zum Klönschnack reinschauen
wollen, sind Sie natürlich auch gern gesehen. 
Wir bieten dafür Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen an.
Also wie wär’s? 



10 Ortsnachrichten ON

Termine im Februar:

01.02.08  19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung  im „Irrgarten“
05.02.08  19.30 Uhr : Stiche,Knoten, Sicherheitsbelehrung
19.02.08  19.30 Uhr : Gerätekunde  an den Einsatzfahrzeugen

I. Stoltenberg, LM
Schriftwart

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, dem 24. Januar startete die Jugendfeuerwehr
Probsteierhagen mit ihrer Jahreshauptversammlung in das Jahr
2008. Um 18.00 Uhr trafen sich die Mitglieder im
Gruppenraum der Feuerwehr. Als Gäste konnten wir
Bürgermeisterin Margrit Lüneburg sowie die
Vorstandmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Jürgen Maas,
Marco Pagenkop und Axel Harmsen begrüßen. 

Nach dem Jahresbericht für das Jahr 2007 (siehe unten), vor-
getragen vom stellvertretenen Jugendgruppenleiter Lasse
Stoltenberg und dem Kassenbericht von Lisa Petersen, wurde
der komplette Vorstand neu gewählt. 

Neuer Jugendgruppenleiter ist Lasse Stoltenberg. Sein
Stellvertreter ist Steffen Stoltenberg. Das Amt des
Schriftwartes übernimmt Dennis Henrich. Um die Kasse wird
sich Jean Pierre Stuhr kümmern. Die Kasse werden Tommy
Konkol und Marvin Löhndorf prüfen. Nach den Wahlen wur-
de der Dienstplan für das Jahr 2007 verteilt. 

Neben den wöchentlichen Diensten stehen u. a. das
Völkerballturnier, die Leistungsspange und der Nachtmarsch
sowie der Amtsfeuerwehrtag in Prasdorf an. Im Anschluss
begrüßten die Bürgermeisterin Margrit Lüneburg und
Wehrführer Jürgen Maas die Mitglieder der Jugendfeuerwehr,
die die Arbeit im abgelaufenen Jahr lobten und für das kom-
mende Jahr viel Glück und Erfolg wünschten.

Das war 2007...

Zum Jahresbeginn hatte die Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
eine Mitgliederstärke von 16 Jugendlichen, davon elf Jungen
und fünf Mädchen. Im Laufe des abgelaufenen Jahres trat ein
Mitglied aus. 
Drei neue Mitglieder konnte für die Jugendfeuerwehr gewon-
nen werden. So hatten wir am 31.12.2007 eine Stärke von 18
Mitgliedern, davon elf Jungen und sieben Mädchen.

Nachdem wir am 24. Januar mit unserer Jahreshauptver-
sammlung ins neue Jahr gestartet sind, haben wir insgesamt 39
offizielle Übungsdienste durchgeführt. 
Hinzu kamen 16 außerplanmäßige Übungsdienste, die zum
Üben die Leistungsspan-ge dienten und drei zum Üben für die
Jugendflamme Stufe 2. 

Außerdem haben wir an folgenden Wettkämpfen und Aktionen
teilgenommen:

- Am 24. Februar haben wir in Schönkirchen an der Prämiere
des Völkerballturniers auf Kreisebene teilgenommen. 

- Am 17. März haben wir zusammen mit den Aktiven den 
Übungsplatz in Wankendorf besichtigt und anschließend in
Beschlag genommen.

- Am 28. April  haben wir uns im Rahmen des „Tags der offe
nen Tür“ am Gerätehaus mit einem Spieleparcours vorge
stellt.

- Am 30. April waren Lasse und Steffen Stoltenberg dabei, 
als -Amtswehrführer Peter Göllner in Höhndorf in den 
Ruhestand geschickt wurde und Jürgen Bandowski das Amt
übernommen hat. 

- Am 1. Mai haben wir für den Gewerbeverein während des
Maibaumaufstellens Spiele für Kinder angeboten. 

- Am 8. Juli legten Tommy Konkol und Marvin Löhndorf 
zusammen mit Mitgliedern der Jugendfeuerwehr Laboe in 
Leck die Leistungsspange ab. 

- In der Zeit vom 21. bis 29. Juli fand das Amtszeltlager der
Jugendfeuerwehren der Probstei statt. Dieses führte uns in 
den Harz nach Bad Harzburg. Neben Ausflügen in diverse 
Schwimmbäder, auf die Sommerrodelbahn nach Sankt 
Andreasberg, das Bergwerkmuseeum in Goslar, sind wir 
auch nach Magdeburg in den Zoo und Monsterroller vom 
Wurmberg gefahren.

- Am 22. August haben wir während des Dienstes die 
Hauptwache der Berufsfeuerwehr in Kiel besichtigt.

- Am 1. September fuhren wir wieder mit der Gemeinde zu 
den Karl-May-Spielen nach Bad Segeberg.

- Am 7. September fand zum zweiten Mal nacheinander in 
Wendtorf der jährliche Nachtmarsch der 
Jugendfeuerwehren des Amtes Probstei statt. Und auch in 
diesem Jahr geht es wieder nach Wendtorf.

- Am 22. September haben Tommy Konkol und Lasse 
Stoltenberg in Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr 
Laboe in Laboe die Abnahme der Jugendflamme Stufe 2 
bestanden. 

- Am 6. Oktober sind wir einer Einladung von unserem 
Ministerpräsidenten in den Hansapark gefolgt. Hier fand 
zum zweiten Mal der „Tag der Jugendfeuerwehren“ statt.

- Das Jahr haben wir dann am 8. Dezember mit unserer 
Weihnachtsfeier beendet.

- Im Jahr 2007 haben wir die beiden Zelte insgesamt vier mal
aufgebaut (zum Vergleich: im Jahr 2006 waren es elf mal!),
um unsere Kasse aufzubessern.

K. Rose



Dämmerungseinbrüche 
weiter ein Thema

Bis zum Jahresbeginn wurde der Stationsbereich von Taten
verschont. Leider kam es im Januar zu zwei Einbrüchen in ver-
schiedenen Orten des Dienstbereiches. 
Was können Sie tun, um einen möglichen Einbruch zu verhin-
dern? Versuchen Sie während Ihrer Abwesenheit in ihrem
Haus einen belebten/bewohnten Eindruck nach außen zu
machen. 
Lassen Sie in verschiedenen Räumen mit Zeitschaltuhren
Licht an gehen. Eine geöffnete leere Garage und ein dunkles
Haus zeigt jedem – hier ist niemand anwesend. Seien Sie auf-
merksam, wenn sich Personen im ihrem Nahbereich bewegen,
die sie nicht kennen. 
Werden Sie misstrauisch wenn sich mehrfach am Telefon nie-
mand meldet. Melden Sie ihre Feststellungen über den
Polizeiruf 110 sofort. 
Auch wenn im Moment vielleicht noch nicht  viel konkretes
durch den Hinweis erfolgen kann, ist dieser Hinweis vielleicht
das fehlende Teile eines Puzzles, dass zu den Tätern führen
kann.

Aus den Dienstbüchern:

Geschwindigkeitsmessung an der Schule

An einem Morgen im Januar wurde die erste Laveg Messung
durch uns durchgeführt. Positiv ist hier einmal festzustellen,
dass in der Messzeit kaum Verstöße festgestellt wurden. Die
festgestellten Verstöße waren dafür jedoch um so höher. Es
mussten zwei Anzeigen gefertigt werden.

Wild wechselt den Standort

Auf der B 502 kam es im Januar zu  mehreren Verkehrsunfäl-
len, bei denen wechselnde Wildschweine die Ursache waren.
Es kann von Seiten der Straßenverkehrsbehörde nicht immer
schnell auf wechselnde Wildwechsel hingewiesen werden. 
Für den Bereich der Probstei gilt ohnehin, dass an sich auf
jeder Strecke, an jedem Ort mit Wild auf der Fahrbahn gerech-
net werden muss. 
Dies ist einer der Nachteile, wenn auf dem Land gelebt wird. 
Also lieber ein bisschen mehr Fahrzeit einkalkulieren und heil
ankommen, als unter Zeitdruck schnell fahren zu müssen und
einen Wildunfall riskieren zu müssen.

Schuppenbrand im Park

Im Schlosspark brannte aus unbekannter Ursache eine
Gartenlaube ab. Aufgrund der Umstände muss von einer
Brandstiftung ausgegangen werden. 
Möglicherweise sollte so das Verschwinden einer Leiter aus
der Hütte verschleiert werden.

In eigener Sache

Mit Beginn des Februars wird die Station bereits für den
Sommer durch einen jungen Kollegen  verstärkt werden. 
Die Abordnung zur Dienststelle erfolgt so rechtzeitig, da der
Kollege seine Ausbildung abgeschlossen hat und jetzt quasi
sein Gesellenstück abliefert.

Rüdiger Boll

Hibbelig...

...oder ganz schön unruhig werden langsam die Segler und
freuen sich schon auf die neue Segelsaison. Es ist noch kalt,
nass, trübe und lange kein Segelwetter, aber die ersten
Vorbereitungen werden schon geplant. 
Es finden die ersten Zusammenkünfte statt, auf denen der
Terminplan und andere Aktivitäten für das laufende Jahr
besprochen und festgelegt werden. 
So auch beim Seglerverein „PASSEE“ e.V. 
Der Reigen der Veranstaltungen beginnt wie in jedem Jahr
Mitte März mit unserer „Jahreshauptversammlung“. 
Es stehen wieder einige wichtige Wahlen an. Schon jetzt
möchte ich alle Vereinsmitglieder bitten an der Versammlung
teilzunehmen, denn nur wer informiert ist kann auch aktiv am
Vereinsleben teilhaben. 
Der genaue Termin und die Punkte der Tagesordnung gehen
rechtzeitig an die Mitglieder heraus und auch in den
Ortsnachrichten werden sie bekanntgegeben. 
Wie aus gut unterrichteten Kreisen zu hören war, wird geplant
in diesem Jahr 2 weitere Optis für die Jugendarbeit zu beschaf-
fen. Im Vorjahr kam es im Übungsbetrieb immer wieder zu
Engpässen. 
Die beiden Boote sollen die Lage etwas entspannen. Es können
dann noch mehr Jugendliche am Segeln und an der Ausbildung
teilnehmen und ihr Talent unter Beweis stellen.

Auch in 2008 wollen wir eine Mannschaft zu den Kreisjugend-
meisterschaften schicken aber vorher soll im Sommer noch
tüchtig geübt werden.

Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe der
Ortsnachrichten. Bis dahin und bis zum Ansegeln im Mai -
kümmt de Unruh över uns un wi warrt hibbelig. Ook ik binn
bannig hibbelig

Peter Spiegler
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Wir für Sie



Tag Zeit Veranstaltung Ort                              Veranstalter

07. 14.00 Seniorenkaffee Schloss Hagen DRK / AWO
01. 20.00 JHV FFw Gasthaus Irrgarten FFw
02. 13.00 JHV AWO Schloss Hagen AWO
07. 19.00 JHV SvP Schloss Hagen SvP
09. 15.30 Kaffee am Kamin Schloss Hagen CDU
12. 19.00 Dia-Vortr. Austr.-Neuseel.-Kanada Gasthaus Irrgarten Landfrauen
15. 19.30 JHV SPD Gasthaus Irrgarten SPD
16. 14.30 – 17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
16. 15.00 Mitgliederversammlung Gasthaus Trensahl Teckelclub
22. 19.30 5. Hagener Schloss Gespräche Schloss Hagen SPD

05. 19.00 „Alarm im Darm“ Arps Gasth. Flüggend. Landfrauen
07.     19.30      JHV Schießstand Schloss   Kyffhäuserkam. 
08. 14.30-17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
22.-24. 10.00-18.00 Oster- u. Handwerkermarkt Schloss Hagen Frau Foog
23. 11.15 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche Roman Reichel
24. 19.00 Konzert „Orgel plus Barockposaune“ St.Katharinenkirche Roman Reichel
29. 14.00 Spielenachmittag Feuerwehrhaus FFw

02. 16.00-19.30 Blut-Spende-Dienst Gemeindeh. Prasdorf DRK
05. 09.00 „Saubere Gemeinde“ Dorfplatz Gemeinde
05. 14.00 Beginn Hundeführerlehrg. Teil 1 Hundeplatz Trensahl Teckelclub
09. 15.30 JHV DRK Gasthaus Suckow DRK
11. 19.30 JHV CDU Gasthaus Irrgarten CDU
12. 14.30-17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
19. 15.00 Konfirmation St.Katharinenkirche ev. Kirche
20 10.00 Konfirmation St.Katharinenkirche ev. Kirche
23. 15.00 Fahrradreparatur leicht gemacht Hof Schneekl.-Plöger Landfrauen
27. 10.00 Konfirmation St.Katharinenkirche ev. Kirche
27. 11.00 Jubiläums-Zuchtschau Schlosspark Teckelclub

01. 10.00 Maibaum aufstellen, Gottesdienst Dorfplatz Gewerbeverein, ev. Kirche
10. 14.30 – 17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
11. 20.00 Pfingstkonzert „Kammermusik“ St.Katharinenkirche Roman Reichel
12. 11.00 Freiluft-Gottesdienst Krokauer Mühle ev. Kirche
14. 18.00 Qualifizierung Holst. Schinken Gasthaus Suckow Landfrauen
14. 19.00 Anboulen 2007 Dorfplatz SPD          
17. 13.00 Seniorenfahrt ab Dorfplatz CDU
24. 14.00 Tag der offenen Tür, Kindergarten DRK-Kindergarten DRK
25. 08.00 Kommunalwahlen Wahllokale Gemeinde
28.-31. n.b. Fahrrad-Tour Ammerland n.b. Landfrauen

01. 13.00 Fahrrad-Tour Dorfplatz CDU
04. 18.00 Finger Food Realsch. Heikendorf Landfrauen
08. 10.00 Muxaller-Flohmarkt Muxall Die Muxaller 
14. 14.00 Vogelschiessen ab DG-Schule Gemeinde/ SvP
14. n.b. Amtsfeuerwehr-Tag Prasdorf Amtswehrführer
14 20.00 Liederabend, Sopran u. Klavier(e) Schloss Hagen Roman Reichel
21.-29. ganztg. Kieler Woche Kiel Std.Kiel/KYC
21. 10.30 Rundgang Historischer Pfad Schloss Hagen FÖV
21. 14.30 – 17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
25. 15.00 Wasser, Quell des Lebens Gasthaus Trensahl Landfrauen
27. 19.30 Mitgliedervers. U. Gartenfest n.b. SPD
29. 20.00 Ensemble „ClarinoBelcanto“ St.Katharinenkirche Roman Reichel
30. 16.30-19.00 Blut-Spende-Dienst ev. Gemeindehaus DRK

Veranstaltungskalender 2008
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der Gemeinde Probsteierhagen
04.-06. ganztg. Hafengeburtstag Laboe Hafen Laboe Gemeinde Laboe
06. 11.15 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche ev. Kirche
09. 15.00 Boulen Prasdorf Landfrauen
12. n.b. Fahrt zur Landesgartenschau n.b. DRK
13. 20.00 Orgelkonzert St.Katharinenkirche Gotthard Gerber
16. 13.00 Seniorenf. Museumshof Lensahn Dorfplatz Landfrauen
18.-20. ganztg. Seebrückenfest Schönberg Schönberger Strand Gem. Schönberg
18. 11.00 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche Roman Reichel
18. 19.00 Konzert Schlosschor z. Gunsten FÖVSchlossplatz Roman Reichel
19. 10.30 Rundgang Historischer Pfad Schloss Hagen FÖV
19. 14.00 Beg. Hundeführerlehrg. Teil 2 Hundeplatz Trensahl Teckelclub
21.-30.08. Ferienpass Aktionen Gemeinde Gemeinde u. A.
25.-26. n.b. Molenfest Stein Steiner Mole u. U. Gemeinde Stein
26. n.b. Eröffnung der Probsteier Korntage n.b Tourismusverband 
26.-24.08. Probsteier Korntage Probstei Amt Probstei / TVP
30. 09.00 Fahrt in den Hansa-Park Dorfplatz Gemeinde

01. 16.00 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche Roman Reichel
03. 20.00 Kammermusik St.Katharinenkirche Roman Reichel
09. 15.00 SPD-Kinderfest Dorfplatz SPD
09. 19.00 Schwof auf dem Dorfplatz Dorfplatz SPD
16. 10.30 Rundgang Historischer Pfad Schloss Hagen FÖV
17. 11.15 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche Roman Reichel
17. 20.00 Konzert „enCHORe“ St.Katharinenkirche Roman Reichel
23.-29. n.b. Kinderfreizeit Bistensee n.b. ev. Kirche
24.-29. n.b. Fahrrad-Tour Lüneburger Heide n.b. DRK
30. 08.00 CDU-Flohmarkt Schlosspark CDU
30. 18.00 Schwof im Park Schlosspark CDU
31. 20.00 Konzert „Faszination Vivaldi“ St.Katharinenkirche Roman Reichel

02. 11.00 Kirchen- u. Orgelführung St.Katharinenkirche Roman Reichel
05. 18.00 Dämmerschoppen Dorfplatz FFw
06. 18.00 Karl-May-Festsp. Bad-Segeberg ab Dorfplatz Gemeinde
10. n.b. Landesgartensch.; Globus; Dom Dorfplatz Landfrauen
17. n.b. Halbtages-Fahrt Dorfplatz DRK
20. n.b. Begleithundeprüfung Teil 1 Hundeplatz Trensahl Teckelclub
20. 10.30 Rundgang Historischer Pfad Schloss Hagen FÖV
20. 20.00 Hagener Schlosschor u. Bläser St.Katharinenkirche Roman Reichel
21. 14.00 – 16.00 SPD-Kauf- und Tauschbörse Schloss Hagen SPD
27. 14.30 – 17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
28. 11.00 – 18.00 Bauernmarkt Schloss Hagen Gemeinde

03. 08.00 Tag d. Dt. Einheit; Fahrt n. Dabel Dorfplatz Gemeinde
05. 10.00 Ernte-Dank-Gottesdienst St.Katharinenkirche ev. Kirche
08. 15.00 Filzen DG-Haus Fahren Landfrauen
10. 19.30 Mitgliederversammlung Gasthaus Irrgarten SPD
11. 19.00 Laternenumzug ab DG-Schule Gemeinde
22. 16.00-19.30 Blut-Spende-Dienst DG-Haus Prasdorf DRK
25.-26. ganztg. Kunst- u. Handwerkermarkt Schönberg-Holm Rainer Gorisch
29. n.b. Besuch Kunsthalle Kiel n.b. Landfrauen

01. 20.00 Feuerwehrball Gasthaus  Irrgarten FFw
08. 20.00 Weinfest Schlosskeller CDU
11. 17.30 St. Martins-Umzug ab Raiffeisengelände ev. Kirche
14. 19.30 Grünkohlessen u. Jubiläumsfeier Gasthaus Trensahl Teckelclub
15. 4.30-17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
15. 18.00 Konzert Winterreise F. Schubert Schloss Hagen Roman Reichel
15. 19.30 Grünkohlessen Gasthaus Suckow CDU
16. 10.00 Gottesdienst anschl. Kranzniederl. St.Katharinenkirche ev.Kirche/Gemeinde
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Veranstaltungskalender 2008
Tag Zeit Veranstaltung Ort                              Veranstalter

19. 15.00 Mit den Herzen gehen Gasthaus Suckow Landfrauen
21. 18.00 Eisbeinessen Gasthaus Suckow        Kyffhäuserkam.
22. ganztg. Klaviereinspielen Schloss Hagen Roman Reichel
23. ganztg. Schülerkonzert Schloss Hagen Roman Reichel
29. 18.00 Anleuchten MarktTreff Gewerbeverein
30. 11.00-17.00 Weihnachtsmarkt Schloss Hagen Gemeinde

03. 15.00 Weihnachtsfeier „Engel“ Gasthaus Suckow Landfrauen
06. 17.00 Nikolaus-Stiefel-Aktion Dorfplatz CDU
07. 15.00 Weihnachtsfeier Gasthaus Suckow DRK
12. 19.00 SPD-Weihnachtsessen Gasthaus Irrgarten SPD
13. 11.00 Tannenbaumverk. Kinder Krebs-HilfeSchloss Hagen Gemeinde
13. 14.30 – 17.00 KubuKiNami ev. Gemeindehaus ev. Kirche
12. 19.00 SPD-Weihnachtsessen Gasthaus Irrgarten SPD
14. 10.00 Zuchtschau Gasthaus Trensahl Teckelclub
14. 15.00 Adventskaffee Gasthaus Trensahl Teckelclub
20. 20.00 Adventskonzert m. Chören St.Katharinenkirche Roman Reichel

12. 19.30 Terminplanung 2009 Schloss Hagen Gemeinde

06. 20.00 JHV FFw Schloss Hagen FFw
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Wiederkehrende Termine: 

*1 Jeden Donnerstag laden die Damen des DRK im Wechsel mit den Damen der AWO um 14.00 Uhr zum Seniorenkaffee in das

Schloss Hagen ein.

*2 Bis Ende September lädt die SPD an jedem 2. und  4. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr zum Boule-Spiel 

auf den Dorfplatz ein.

*3Teilnahme am Flohmarkt als Verkäufer nur nach Anmeldung über Tel: 04348-7798

*4Ort der Eröffnung der Probsteier Korntage bei Drucklegung noch nicht bekannt. Siehe hierzu www.probsteier-korntage.de 

n.b.  =  Uhrzeit und/oder Ort war bei Drucklegung noch nicht bekannt. Siehe lokale Presse oder Internet

Jeden ersten Sonntag im Monat findet um 10.00 Uhr in der St.Katharinenkirche ein Gottesdienst mit Kinderbetreuung statt. Weitere
Kirchliche Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem „Kirchenschlüssel“

Termine die bei Drucklegung noch nicht bekannt waren, werden in den Ortsnachrichten, in der lokalen Presse und im Internet unter
www.probsteierhagen.de und unter www.schloss-hagen.de bekannt gegeben. 

November

Dezember

Januar 2009

Februar 2009
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Der Bücherbus kommt 
nach Probsteierhagen! 

Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in
Probsteierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften,
Hörspiel-Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs 
ausleihen. 

Der nächsten Termin ist der 25. Februar

Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr
Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

Roman für Erwachsene:

Capus, Alex: Eine Frage der Zeit. - Knaus, 2007.

Deutsch-Ostafrika 1913: Am Vorabend des 1. Weltkriegs trans-
portieren drei Papenburger Werftarbeiten ein Dampfschiff, ver-
packt in 5.000 Kisten, nach Kigoma.
Die Deutschen wollen damit den Tanganikasee kontrollieren.
Das gewaltige Unterfangen gelingt, unter unvorstellbaren
Mühen wird das Dampfschiff dort wieder zusammengebaut.
Was sie nicht wissen: zur gleichen Zeit beauftragt Winston
Churchill den Oberleutnant Spicer Simson, zwei
Kanonenboote über Land durch halb Afrika an den
Tanganikasee zu schleppen. 
Als der 1. Weltkrieg beginnt, liegen sich Deutsche und
Engländer an seinen Ufern gegenüber. 
Keiner will, aber jeder muss Krieg führen. Dieser spannend
erzählte Roman beruht auf einer wahren Geschichte.

Sachbuch für Erwachsene: 

Bergmann, David: Der, die, was? : ein Amerikaner im
Sprachlabyrinth. - Rowohlt-Taschenbuch-Verl., 2007.
Mit viel Wortwitz beschreibt Bergmann, wie er auf der Suche
nach seinen deutschen Vorfahren sich hierzulande häuslich ein-
richtete und nebenbei den grammatikalischen Besonder-heiten
des Deutschen beikam. 
Schmunzelnd lesen sich die Anekdoten zum Sprachwirrwarr

und Erklärungen zum kleinen Unterschied z.B. zwischen
einem “vermöbelten” bzw. “möblierten” Zimmer. (SPRA 203)

Kinderbuch:

Kordon, Klaus: Piratensohn / Klaus Kordon. Mit Bildern
von Peter Knorr. - Beltz & Gelberg, 2007.
Als der Waisenjunge Assad mit seinem Onkel Saadi, dem
Diamantenhändler, auf Handelsreise geht, wird das Schiff auf
hoher See gekapert. Assad gerät in die Fänge des Piratenkapi-
täns Turuk, der aus ihm einen richtigen Piraten machen will.
Doch Assad merkt bald, dass er zwar das Meer liebt, aber nicht
das Plündern und Rauben, und deshalb beschließt er zu flie-
hen... 
Eine abenteuerliche Piratengeschichte, meisterhaft illustriert
von Peter Knorr. (ab 9 Jahren)
Sachbuch für Kinder:

Arndt, Ingo: Zeigt her eure Füße! : Das Foto-Bilderbuch
der Pfoten, Krallen und Flossen. - Sauerländer, 2007.
Füße sind zum Gehen da, zum Laufen und zum Springen. Aber
Tierfüße können noch viel mehr! 
Der Gecko kann mit seinen gerippten Zehn an spiegelglatten
Wänden hochlaufen. Und bei Enten, Meeresschildkröten und
Seehunden sind die Füße sogar zu Flossen geworden! (ab 5
Jahren)

1. Passader Theater-Nacht
am Samstag, dem 8. März 2008 im Dörpshuus

Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr

Eintrittspreis: Vorverkauf 8 Euro, Abendkasse 10 Euro
Kartenvorverkauf bei Ellen Rönnau (Tel. 9862) und Annette
Blöcker (Tel. 2713)

Nach den Theaterstück wird  die Tanzfläche freigegeben.
Es werden eine Sektbar und Brötchen angeboten.

ACHTUNG: Es gibt keine Generalprobe!

Die 1. Passader Theater-Nacht ist leider ausverkauft!!!
Wegen der großen Nachfrage gibt es eine Zusatzvorstel-
lung: Am Samstag, dem 15. März 2008 wird das plattdeut-
sche Theaterstück noch einmal im Dörpshuus aufgeführt
(ebenfalls um 20 Uhr). 
Kartenvorverkauf dafür weiterhin bei Ellen Rönnau und
Annette Blöcker.

„Nachts sünd all de Katten grau“

heißt das von Hans-Hinrich Kahrs geschriebene plattdeutsche
Theaterstück, dass in der 1. Passader Theater-Nacht aufgeführt
wird. Das Geschehen dreht sich um eine alte Dame, die im

PASSADE
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Altersheim wohnt und zufällig in der Zeitung liest, dass ihr
Haus unter den Hammer kommen soll. 
Natürlich macht sie sich sofort auf den Weg dorthin und tritt
viele Gestalten und Gespenster, die alle nur das eine wollen...?!

Die Proben für das Stück sind im vollen Gang und die neue
Bühne ist bereits in der Wagenhalle aufgebaut. 

Vielen Dank an die Laboer Lachmöwen, die einige
Ausstattungsteile für die Bühne (Seitenwände, Vorhang)
gespendet haben.
Folgende Akteure sind bei dem Stück dabei:
v.l. Dieter Urban, Frederik Greve, Gerd Rönnau, Anja Schnoor,
Gesa Litzkow, Nadja Jürgensen

Ingrid Lorengel 

Jahresempfang

Die Gemeinde Passade lädt alle Einwohnerinnen und
Einwohner zum Jahresempfang am
Sonntag, dem 10. Februar 2008 um 11 Uhr ins Dörpshuus
ein.

TERMINE

10.02.2008 11 Uhr Jahresempfang
08.03.2008 20 Uhr 1. Passader Theater-Nacht 

(ausverkauft)
15.03.2008 20 Uhr Zusatzaufführung „Nachts sünd 

alle Katten grau“

Wiederkehrende Termine:

Tischtennis:
jeden Donnerstag, 20 Uhr

Frauenstammtisch:
jeden ersten Montag des Monats, 20 Uhr

Kaffeestube: 
jeden ersten Donnerstag des Monats, 15 Uhr

Häkelbüdelclub:

alle 14 Tage Dienstag, 19.30 Uhr

Kleinkindertreff „De lütt Klabauters“:
Jeden Mittwoch, 15 Uhr

Feldenkrais:
jeden Mittwoch, 18 Uhr

Walkinggruppe:
jeden Montag, Uhrzeitabsprache mit Kathrin Heintz (Tel.
4418) oder Ulrike Riedel (Tel. 4396).

Der Bücherbus kommt 

nach Passade!

Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Der nächste Termin ist der 26. Februar.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Der Bücherbus kommt am Montag, den 18. Februar 2008.

Er hält
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr  
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr

Teil 1 des Terminkalenders 
für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten) :

Februar
04. 18h00 Uhr Totenbeliebung Prasdorf von 1759

/ Sterbehilfskasse Prasdorf     Gildeversammlung
05. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
06. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP

07. 19h30 Uhr Sitzung des Kulturausschusses
09. 16h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf – 

Jahreshauptversammlung
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf – 

Jahreshauptversammlung
11. 15h00 Uhr Klönschnack
12. 18h00 Uhr Tanzen
13. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

PRASDORF
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14. 17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

18. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik
20h00 Uhr SPD

19. 18h00 Uhr Tanzen
20. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP – Jahreshauptversammlung

22. 19h30 Uhr SG Prasdorf – 
Jahreshauptversammlung

25. 15h00 Uhr Klönschnack
26. 18h00 Uhr Tanzen
27. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
28. 17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

März
01. / 02. P R I V A T
03. 20h00 Uhr SPD
04. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
05. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP

08. 12h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
10. 15h00 Uhr Klönschnack
11. 18h00 Uhr Tanzen
12. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
13. 17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
17. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik
18. 18h00 Uhr Tanzen
19. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
25. 18h00 Uhr Tanzen
26. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
27. 17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

April
01. 18h00 Uhr Tanzen

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h30 Uhr CDU

02. 16h00 Uhr -
19h30 Uhr DRK – Blutspende

07. 20h00 Uhr SPD
08. 18h00 Uhr Tanzen
09. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP

12. 20h00 Uhr SPD
14. 15h00 Uhr Klönschnack
15. 18h00 Uhr Tanzen
16. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19. P R I V A T
21. 16h00 Uhr Arbeitsgruppe Dorfchronik
22. 18h00 Uhr Tanzen
23. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
26. / 27. P R I V A T
28. 15h00 Uhr Klönschnack
29. 18h00 Uhr Tanzen
30. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

(Fortsetzung folgt....)

Aus der Gemeinde 

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
über den Januar gibt es leider nicht soviel zu berichten. 
Highlight war sicherlich der Neujahrsempfang, zu dem unsere
Gemeinde traditionell eingeladen hatte, und der mit ca. 60
Bürgerinnen und Bürgern einmal mehr sehr gut besucht war.
An dieser Stelle danke ich allen Helferinnen und Helfern
sowie den Damen, die mit ihren sehr netten Beiträgen zum
Abrunden dieses schönen Tages beitrugen, ganz herzlich. 
Leider konnten unsere Partner aus Borkow nicht kommen, da
dort in der Nacht zum 06. Januar der Winter mit Schnee und
Eis Einzug gehalten hatte. 
Bürgermeister Olaf Lorenz rief mich morgens an und musste
leider mitteilen, dass ein Wegkommen aus Borkow nicht mög-
lich sei. Er bat mich, den Prasdorfer Bürgerinnen und Bürgern
die besten Wünsche für das Neue Jahr und die Grüße der
Gemeinde Borkow zu übermitteln. 
Gleichzeitig bat er mich, eine – zunächst „inoffizielle“ –
Einladung an alle Prasdorferinnen und Prasdorfer für das
Wochenende 08. und 09. August 2008 auszusprechen. Dann
begeht die Gemeinde Borkow ihr 725jähriges Bestehen mit
einem Festkommers und einem großen Festball. Nähere
Informationen sollen dann zu gegebener Zeit folgen. 
Also : Termin vormerken !

Ein kleiner Hinweis für DSL-Interessierten : 
eine Arbeitsgruppe aus Experten und Gemeindevertretern wird
sich in Kürze das erste Mal treffen, um die weiteren Schritte
für die Ermöglichung der DSL-Technologie in Prasdorf zu
besprechen. Über Ergebnisse und weitere Entwicklungen wird
dann in den Ortsnachrichten berichtet.

Ein kleiner Hinweis an alle :
Die Arbeitsgruppe Dorfchronik, deren Mitglieder sich seit
rund zwei Jahren sehr engagiert um die Fortschreibung unse-
rer Dorfchronik bemühen, bittet alle Bürgerinnen und Bürger
um die Mithilfe. 
Für einzelne Themengebiete, wie z.B. die Entwicklung des
Tourismus in unserer Gemeinde, Straßenbau, Bau der
Kanalisation, der „Kral“ (die Älteren unter Ihnen wissen
sicherlich noch, worum es sich dabei handelte...) und derglei-
chen mehr, werden Fotos, alte Zeitungsberichte, zeitgenössi-
sche Dokumente und viele Dinge mehr aus der Zeit von ca.
1930 bis 2000 benötigt. 
Ich bitte Sie daher also, in Ihren Kellern und auf den
Dachböden nach solchen Dingen zu suchen und diese unserer
Arbeitsgruppe zur Verfügung zu stellen, um diese wichtige
und sinnvolle Arbeit zur Dokumentation der Prasdorfer
Ortsgeschichte und –entwicklung zu unterstützen.  
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Wenn man sich nicht von Originalen trennen möchte, was alle
verstehen würden, kann die Gemeinde Kopien anfertigen las-
sen und die Originale selbstverständlich zurückgeben. 

Übrigens : es sind noch längst nicht alle Fotos der Prasdorfer
Häuser und deren Bewohner bei mir eingegangen (siehe frühe-
re ON-Ausgaben) !

So, das war es dann auch schon wieder von mir. Da die närri-
sche Zeit bei Erscheinen dieser ON-Ausgabe schon vorbei ist,
lasse ich es bewenden mit herzlichen Grüßen 

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck

Sparclub “Hol di ran”

Protokoll der Versammlung 
des Sparclubs “Hol di ran” vom 11.01.2008

Die 1. Vorsitzende Erika Boldt eröffnet die Versammlung um
20.05 Uhr, begrüßt die anwesenden Sparer und Sparerinnen
und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Die 1. Vorsitzende berichtet über die Kassenbewegungen und
die Aktivitäten im Jahr 2007.
Die Kassenprüfer Udo Wichelmann und Mario Wensorra
erläutern die durchgeführte Kassenprüfung und beantragen die

Entlastung des Vorstandes, die einstimmig bei eigener
Enthaltung des Vorstandes erteilt wird.

Anschließend erfolgen die satzungsgemäßen Wahlen.
Es werden einstimmig gewählt:

1. Vorsitzende Erika Boldt
2. Vorsitzende Christiane Hafemann  
Kassiererin Angelika Teske
Kassiererin Susanne Strelau
Kassiererin Iris Gnauck
Turnusgemäß scheidet Udo Wichelmann als Kassenprüfer aus.
Karin Lohmann wird einstimmig als Nachfolgerin gewählt.

Die 1. Vorsitzende teilt die Termine für das Jahr 2008 mit und
schließt die Versammlung um 20.30 Uhr.

Strohfigurenwettbewerb Prasdorf 2008

Wer hat Lust und Zeit sich einzubringen, für unser Dorf ein
passendes, prasdörfliches und ansehnliches Objekt auf die
(Stroh-)Beine zu stellen?
Bitte bis zum 16. Febr. melden bei Rita Schauland, Tel.2879
oder Erika Boldt, Tel.9840 oder Annekatrin Sye, Tel.9107

VieleGrüße
Annekatrin Sye

Machen Sie jetzt den Vorsorge-Check!
Max Mustermann • Versicherungsfachmann (BWV)

Musterstraße 11 • 12345 Musterstadt 
 Tel.: 0 12 34 / 56 78 • Max.Mustermann@vpv.de

Entdecken Sie eine neue Form der Sicherheit:
Die VPV Sorglos-Rente. Sie bietet Ihnen eine lebens-
lange private Rente, kombiniert mit  vielen zusätzlichen 
Vorsorge-Bausteinen. SO VIEL IST SICHER. IHRE ZUKUNFT.

VPV_022_Mater1_88x121_1c.indd   1 29.06.2006   14:23:54 Uhr

Wolfgang Rump  Generalagentur 
Zur Linde 14 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/912812 · Fax 912813
e-Mail: Wolfgang.Rump@vpv.de
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Autohaus Paustian

Autohaus Paustian GmbH

Rethsahl 2 . 24253 Probsteierhagen 

Tel. 04348-91190 Fax 04348-911911  

E-Mail kontakt@autohaus-paustian.de

Wie Ihr Horoskop für 2008 ausfällt, können wir 

Ihnen leider nicht mitteilen. Wir versprechen 

Ihnen aber an dieser Stelle, dass Sie auch im neuen 

Jahr mit unserer tatkräftigen Unterstützung alle 

gesteckten Ziele erreichen werden. Souverän und 

komfortabel –  denn ein von unseren Fachleuten 

gewissenhaft gewartetes Fahrzeug schafft nicht 

nur eine Atmosphäre des Vertrauens, sondern 

vermittelt auch ein untrügliches Gefühl von 

Sicherheit.

Autohaus Paustian auch 2008 unter 
einem guten Stern

Stark, geschmeidig und 

sparsam mit Energien 

haushaltend – so zeigen 

sich auch unsere Löwen 

von der besten Seite. Sie 

wissen bestimmt, dass wir 

ab Dezember 2007 auch Ihr 

Peugeot-Service-Partner in 

Probsteierhagen sind.  
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